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Neues aus Oldendorf

Hallo liebe Mitglieder,

Lene ist Gesellin !!

Lene mit ihrer Jahresarbeit

Diese Woche gibt es etwas zu feiern. 
Lene  hat  am  Freitag  ihre  Prüfung  zur  bio-dyn.
Gesellin  erfolgreich  gemeistert.  Nach  intensiver
Vorbereitung  und  viel  fleißigem  Ausarbeiten  der
verschiedenen Themenfelder konnte sie mit Bravour
den  beiden  Prüfern,  Gärtnern  von  anderen
Betrieben,  ihr  Wissen  und  ihre  Fähigkeiten
demonstrieren. Die Prüfung findet dabei immer auf
dem  Ausbildungsbetrieb  statt  und  ist  in  drei
Abschnitte  untergliedert.  Im  ersten  Teil  hat  Lene
den Gesamtbetrieb in seinen Kennzahlen und Daten
vorgestellt  und  die  Fragen  der  Prüfer  dazu
beantwortet. Danach erfolgte eine Betriebsführung
mit  verschiedenen  Schwerpunkten,  z.B.  die
Jungpflanzenanzucht,  das  Erklären  der
Kulturführung  bei  Porree,  die  Lagerung  und
Aufbereitung  des  Gemüses,  aber  auch  die
verschiedenen  Maschinen  und  Arbeitsgeräte.  Hier
hat  Lene  den  Parzellenmähdrescher  in  seiner
Funktionsweise  und  Einstellungsmöglichkeiten  den
Prüfern genauer erklärt. Und zum Abschluss hat sie
ihre  Jahresarbeit  zum  Anbau  von  Lupinen  und
Verarbeitung  zu  Lupinenkaffee  erläutert.  Alles  in
allem  eine  sehr  schöne  Prüfung,  die  wir  danach
auch  mit  Kuchen  und Sekt  gebührend  abgerundet
haben.

Den Boden lockern
Im  Hintergrund  von  Lene  seht  ihr  vor  kurzem
gepflanzten Postelein, daneben verdeckt durch das
Vlies stehen Petersilie und Asiasalat. Wer nun aber
denkt,  man  muss  einfach  nur  pflanzen  und  dann
wächst das ganze schon, hat sich getäuscht. In dem
Schiff standen letztes Jahr die Paprika. Verbunden

mit  der  enormen Nässe  im Boden (und  nein,  wir
haben  nicht  von  oben  gewässert,  sondern  das
Wasser drückt von den Gewächshausrändern hinein)
ist  der  Boden  im  unteren  Bereich  ordentlich
verdichtet, so dass wir die Beete zunächst mit einer
Lockerungsgabel, der Broadfork oder Grelinette in
30 cm Tiefe auflockern, das Beet fein harken und
dann  pflanzen.  Pro  Beet  dauert  das  etwa  90
Minuten  und  ist  ein  schöner  Frühjahrssport,  um
nach dem ganzen Weihnachtsschmausen wieder in
Form zu  kommen.  Wenn jemand  etwas  für  seine
Fitness  tun  möchte,  dann meldet  euch  gerne  für
diese  Woche zum Mithelfen  an,  wo gibt  es  sonst
kostenloses  Fitnesstraining  an  der  frischen  Luft  ?
Und gesundes Gemüse bekommt man natürlich auch
noch gekocht. 

Die Broadfork, rechts gelockertes Beet, links muss
noch

Das Nuckel-Lamm
Und auch an  der  Lämmer(ung)  möchten wir  auch
auf dem laufenden halten. Seit letzten Montag gibt
es ein weiteres junges Leben in der Herde. Leider
ist die Mutter nach der Geburt so geschwächt, dass
sie  nicht  ausreichend  Milch  für  ihr  Kleines
produzieren kann. Also springen wir ein und säugen
das  Lamm  zusätzlich  alle  drei  Stunden  mit  der
Flasche. Auch in der Nacht. Und es dankt es uns mit
freudiger Begrüßung und stetigem Wachstum.

Ein ganzer Anteil bekommt diese Woche 

Möhren
Zwiebeln
Pastinaken
Feldsalat oder Spinat

Vielfältige Grüße von Florian und dem Garten-Team


